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Großer Jubel beim TSV Rot an der Rot – 9:0 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Samstagabend beim Heimteam des TSV Rot an der Rot, als Patrick
Aumann das Einzel gewinnen und damit den klaren 9:0 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV
Rot an der Rot II sicherstellen konnte. Nach 2 Stunden war das Spiel beendet.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Kling / Butscher machten mit Scheffold / Münsch bei ihrem Sieg in drei Sätzen ziemlich
kurzen Prozess und gewannen ihr Doppel sicher. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 3:0-Sieg gelang
es Riedmiller / Riedmiller die Gastspieler Kunz / Stübler in die Schranken zu weisen und einen Punkt
für die Heimmannschaft einzufahren. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Kunz /
Kling zunächst nicht gut aus, so gewannen Binder / Aumann im Anschluss die Sätze zwei bis vier
und damit die gesamte Partie. Die Anzeigetafel zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 3:0. Weiter
ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Andreas
Binder anschließend gegen Thomas Scheffold. Das war ein souveräner Sieg. Berichtenswert war bei
diesem Spiel, dass alle Sätzen mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung ins Ziel gebracht wurden.
Nikolai Riedmiller gewann anschließend sein Spiel gegen Friedrich Kunz sicher und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 5:0 an den Tisch. Adrian Kling war in der Partie gegen Pius Kunz nicht zu stoppen
und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Da gab es nichts zu rütteln. Pascal Riedmiller gewann
sein Spiel gegen Andreas Münsch eher ungefährdet und anhand der TTR-Werte keinesfalls
überraschend, mit 11:4, 11:6, 11:9. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 7:0 gegenüber und kreuzte die Schläger. Passende spielerische Mittel hatte wenig
später Tom Butscher letztlich an der Hand, um Robert Stübler zu distanzieren, somit stand am Ende
ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das Einzel zwischen Patrick Aumann und Roland Kling endete
mit einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Ein eindeutiger Schlagabtausch der
beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Rot an der Rot nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den SV Steinhausen-Rottum am 29.10.2022 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team des TSV Rot an der Rot II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
15.10.2022 gegen den SF Schwendi II erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Rot an der Rot

Doppel: Kling / Butscher 1:0, Riedmiller / Riedmiller 1:0, Binder / Aumann 1:0 
Einzel: A. Binder 1:0, N. Riedmiller 1:0, A. Kling 1:0, P. Riedmiller 1:0, T. Butscher 1:0, P. Aumann 1:
0 

 TSV Rot an der Rot II
Doppel: Kunz / Stübler 0:1, Scheffold / Münsch 0:1, Kunz / Kling 0:1 
Einzel: F. Kunz 0:1, T. Scheffold 0:1, A. Münsch 0:1, P. Kunz 0:1, R. Kling 0:1, R. Stübler 0:1


